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   Haus Neuland, Bielefeld  

Freitag, den 6. Dezember 2019 

 

14.00 Uhr - Ankommen in Haus Neuland (Bielefeld-Sennestadt) 

14.30 Uhr 

Pascal Bastian (Landau)  

Abschied vom Subjekt? Das Urteilsnetzwerkmodell als nicht-anthropozentrischer Ansatz 

sozialpädagogischer Professionalität 

Michael May (Wiesbaden / Frankfurt a.M.)  

Konturen einer nicht-subjektivistischen Theorie der Subjektivität und ihre Implikationen 

für die Soziale Arbeit 

Moderation: Mark Humme & Martina Lütke-Harmann  

Christian Niemeyer (Berlin / Dresden)  

Sozialpädagogik als Sexualpädagogik – einführende Bemerkungen 

AKS Hamburg 

Modell von Subjektivität in den Hilfen zur Erziehung 

Moderation: Jana Molle & Holger Ziegler 

18.30 Uhr - Abendessen  

19.30 Uhr - Abendvortrag 

Michael Winkler (Jena) 

Zum Subjektbegriff der sozialpädagogischen Theorie 

Moderation: Fabian Kessl & Alexandra Klein  



Samstag, den 7. Dezember 2019 

Inhaltlicher Schwerpunkt 

Subjekte – Subjektivität – Subjektivierung: vom Subjekt in der sozialpädagogischen The-

orie 

09.00 Uhr 

Input I: Albert Scherr (Freiburg i. Brsg.) 

Subjektivität sozial situierter Individuen: Von welchen Annahmen über Subjektivität 

können Theorien der Sozialen Arbeit sinnvollerweise ausgehen? 

 

Kommentar I: Mark Humme (Duisburg-Essen / Münster) 

Eine Skizzierung zur Kritik der Agency aus einer subjekttheoretischen Perspektive 

Input II: Birte Klingler (Bielefeld) 

Anerkennung als Unterwerfung? Zur Relevanz subjektivierungstheoretischer Perspekti-

ven auf Soziale Arbeit 

 

Kommentar II: Marie Frühauf (Wuppertal) 

Das Subjekt als Frage der Norm? Überlegungen aus feministisch-psychoanalytischer Per-

spektive 

Moderation: Fabian Kessl & Alexandra Klein  

12.00 Uhr - Mittagessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Vorankündigung der zukünftigen Theorie-AG Termine: 

4./5. Dezember 2020 (Haus Neuland) 

3./4. Dezember 2021 (Haus Neuland) 




